
A u s gabe S ams tag, 21 . M ärz 20 15 –S eite 32 –von Tim Kannic h

Bankberatung könnte teuer werden

D ie neu en Regeln fü rd ie Finanzberatu ng, d ie au feu ropäis c herEbene gerad e erarbeitet

werd en, könnten d ie B eratu ng in d en B anken gru nd legend veränd ern. In D eu ts c hland is tes

bis lang Us u s , d as s s ic hKu nd en entgeltlos beiihrem B ankberaterü berW ertpapiere u nd

Finanzprod u kte informieren u nd d ie Kred itins titu te d en S ervic e d ann ü berP rovis ionen von d en

Emittenten finanzieren las s en. D ie privaten B anken fü rc hten nu n aber, d as s d ie

A u fs ic hts behörd en im Rahmen d erneu en Ric htlinie M ifid IId ie B eratu nggegen ein H onorar

zu m S tand ard mac hen könnten. D as M od ells ollverhind ern, d as s B eraterihren Ku nd en nu r

P rod u kte and rehen, d ie ihnen s elbs td ie höc hs te P rovis ion einbringen.

D erB ranc henverband warntd avor, d as s eine s olc he Ums tellu ngd azu fü hren könnte, d as s

M ens c hen mitkleineren A nlagebeträgen garkeine W ertpapierberatu ngmehrerhalten, wenn

d ie B anken keine P rovis ionen mehrannehmen d ü rften. „N u rmitd erP rovis ions beratu ng

können wiralle B evölkeru ngs s c hic hten in d erFläc he erreic hen“, s agte A nd reas Krau ts c heid ,

M itglied d erH au ptges c häfts fü hru ngd es Verband s , am Freitagin Frankfu rt. Erverwies au f

ers te Erfahru ngen in England u nd d en N ied erland en. D orts eivorzweiJahren d ie

P rovis ionberatu ngverboten word en. Ers te S tu d ien zeigten, d as s d ie W ertpapierberatu ngin

länd lic hen Regionen u nd fü rnied rigere Einkommens s c hic hten d eu tlic hzu rü c kgegangen s eien.

H inzu komme d ie mangelnd e A kzeptanz d ies es Ges c häfts mod ells beid en Ku nd en. Einige

Geld häu s erwie D eu ts c he B anku nd C omd irec thaben Vers u c he, d ie H onorarberatu ngin ihr

Ku nd enges c häftzu integrieren, nac hku rzerZeitwied erzu rü c kgenommen. „In D eu ts c hland

nehmen d ie Ku nd en d ie H onorarberatu ng einfac hkau m an“, s o Krau ts c heid .

A n d erRic htlinie wird noc hgefeilt. A ls d ereu ropäis c he Ges etzgeberd ie Gru nd lagen d erM ifid

IIfes tlegte, hatte ers ic heigentlic hfü rein N ebeneinand ervon P rovis ions -u nd

H onorarberatu ng au s ges proc hen. In d en end gü ltigen Vors c hriften könnte s ic hd as noc h

änd ern. D erzeiterarbeitetd ie in P aris s itzend e eu ropäis c he W ertpapierau fs ic htEs ma d ie

D etails . D ie Entwü rfe fü rd ie tec hnis c hen S tand ard s , nac hd enen s ic hd ie W ertpapierberater

ric hten mü s s en, wills ie A nfangJu livorlegen. D ann liegtes an d erEu ropäis c hen Kommis s ion,

anhand d ies erVors c hläge eine bind end e Ric htlinie au fzu s etzen, was vorau s s ic htlic hbis End e

d es Jahres ges c hehen s oll. Von A nfang20 1 7 an s ollen d ie Regeln d ann gelten.

S c hon jetztmü s s en B anken ihre P rovis ionen d erB ankenau fs ic htB afin offenlegen u nd d ü rfen

d ies e Einnahmen nac hA ngaben d es Verband s nu rfü rd ie Verbes s eru ngd erB ankberatu ng

verwend en. D erVerband befü rc htetnu n, d as s Es ma d ie Vorau s s etzu ngen fü rd ie A nnahme

von P rovis ionen s o engfas s en will, „d as s P rovis ions beratu ngin D eu ts c hland faktis c hnic ht

mehrmöglic his t“, wie Krau ts c heid s agte. Erappellierte an d ie eu ropäis c he A u fs ic ht, d en

W illen d es Ges etzgebers zu beac hten u nd ein faires N ebeneinand ervon P rovis ions -u nd

H onorarberatu ng zu gewährleis ten. D ie Es ma d iene nic htau s s c hließlic hd erzentralen

Kontrolle von M ärkten u nd Finanzmarktprod u kten. „A u c hs ie s etztganz konkretS pielregeln fü r

Ku nd e u nd B ank. “D as Thema is tfü rB anken wic htig, weils ie d erzeitmitd em Zins ü bers c hu s s

immerwenigerGeld verd ienen können. Fü rviele kleine B anken is td erP rovis ions ü bers c hu s s

d ie einzige alternative Einnahmeq u elle.


